
Erhöhung der Hundesteuer nur
ein  Tropfen  auf  dem  heißen
Stein
Die geplante Erhöhung der Hundesteuer hat auf der Facebook-
Seite jede Menge kritischer Diskussionsbeiträger ausgelöst. In
die  Debatte  hatte  sich  auch  Bürgermeister  Roland  Schäfer
eingeschaltet.  Er  wies  darauf  hin,  dass  die  hieraus  zu
erwartenden Mehreinnahmen von rund 45.000 Euro pro Jahr nur
ein ganz kleiner Beitrag sei, die Finanzprobleme der Stadt
Bergkamens zu lösen.

Insgesamt  sollen  im  nächsten  Jahr  601.942  Euro  durch
Einsparungen  und  Mehreinnahmen,  die  im  aktuellen
Haushaltssicherungskonzept  vorgesehen  sind,  erwirtschaftet
werden. 2015 werden es dann nach den bisherigen Berechnungen
1.871.752 Euro sein.

Doch  dies  reicht  nicht  aus.  Wenn  die  Kämmerei  richtig
gerechnet  hat  und  auch  keine  unvorhersehbaren  negativen
Ereignisse eintreten, wird die Stadt 2014 immer noch 3.881.845
Euro mehr ausgeben müssen als sie einnimmt und 2015 sind es
2.540.417 Euro. Erst 2016 kann mit einem Überschuss von fast
600.000 Euro gerechnet werden.

Trotz  allem  33  Mio.  Euro  für
Investitionen
Wie  das  alles  funktionieren  kann,  wird  Kämmerer  Horst
Mecklenbrauck am kommenden Donnerstag, 7. November, ab 17 Uhr
zu  Beginn  der  nächsten  Sitzung  des  Bergkamener  Stadtrats
erklären.  Trotz  dieser  negativen  Zahlen  wird  auch  in  den
beiden nächsten Jahre weiter investiert. Insgesamt sind dafür
33 Millionen Euro vorgesehen. Mit dabei ist unter anderem der
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städtische Beitrag für das Zukunftsprojekt „Wasserstadt Aden“.
Gleichzeitig soll die Verschuldung der Stadt um 1,1 Millionen
Euro  verringert  werden.  „Den  hierfür  erforderlichen
Kreditaufnahmen  in  Höhe  von  7,9  Mio.  €  stehen  planmäßige
Tilgungen von 9,0 Mio. € gegenüber, sodass eine Reduzierung
der Verschuldung im Finanzplanungszeitraum 2014 – 2018 von 1,1
Mio. € erfolgt.“

Über die interessanten Einzelheiten des Haushaltsplanentwurfs
wird hier natürlich berichtet.


